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Antrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE und der Gruppe 
im Kreistag FUW/Piraten vom 12.06.2019: Einrichtung 
einer Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt im 
östlichen Rhein-Sieg-Kreis 
 

 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Beschluss ergibt sich aus den Beratungen. 
 

Erläuterungen: 

 
Mit Antrag vom 12.06.2019, Anhang 1, hat die Kreistagsfraktion DIE LINKE und die Gruppe im 
Kreistag FUW/Piraten beantragt, dass 
 
• der Rhein-Sieg-Kreis Vertreterinnen von Vereinen, die sich gegen sexualisierte Gewalt 

engagieren, zur Beratung in den Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration 
einzuladen und mit ihnen zu erörtern, wie eine Beratungsstelle im östlichen Rhein-Sieg-
Kreis eingerichtet werden könnte. Dabei sollen Vertreterinnen aus dem möglichen 
Spektrum sexualisierter Gewalt zur Beratung hinzugezogen werden, d.h. sexualisierte 
Gewalt gegen Frauen, gegen Männer, gegen Kinder, gegen Menschen mit Behinderung 
und gegen Mitglieder der LGBTIQ-Szene. 

 
• der Rhein-Sieg-Kreis eine Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt im östlichen Rhein-

Sieg-Kreis realisiert. 
 
In der Ausschusssitzung am 28.01.2019 stellte die Geschäftsführerin des Vereins „Frauen gegen 
sexualisierte Gewalt e.V.“, Conny Schulte, die Arbeit der Beratungsstelle des Vereins vor. 
Der Verein erhält einen Zuschuss (jährlich 20.000 Euro) vom Rhein-Sieg-Kreis. 
 
Die Arbeit der „Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt in Bonn“ umfasst fünf Schwerpunkte. 
Neben der Öffentlichkeitsarbeit, der Netzwerkarbeit und den Opferschutzmaßnahmen sind hier 
insbesondere die Präventionsarbeit und die auf den Einzelfall bezogene Beratungsarbeit zu 
nennen. 



  
Die Fachkräfte der Beratungsstelle beraten in Fällen von Vergewaltigung, sexuellem Missbrauch, 
sexueller Nötigung und sexueller Belästigung. Zielgruppen sind betroffene Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche, aber auch deren Bezugspersonen sowie Fachkräfte.  
 
Bezüglich der Präventionsarbeit gab Frau Schulte an, dass sich interessierte Institutionen (z.B. 
Schulen, Kindertagesstätten,) an die Beratungsstelle wenden und um Fortbildungen für 
Fachkräfte oder Informationsabende für Eltern nachfragen. Die Beratungsstelle arbeitet im 
Rahmen ihrer personellen Ressourcen die Anfragen ab.  
 
Die Angebote und Leistungen der Beratungsstelle beziehen sich auf den gesamten Rhein-Sieg-
Kreis.  
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Integration am 02.09.2019. 
 
In Vertretung 
 

 
(Udelhoven) 
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